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Transgenerationale Gewalt überwinden

Das neue Buch von Michaela Huber enthält zahlreiche praktische Beiträge
zu Fragen wie:     

• Wenn Eltern ihre Schreckenserfahrungen nicht verarbeitet haben – wie geben sie ihr
Leid direkt und indirekt an ihre Kinder weiter?

• Unschuldig schuldig sein: Traumatisierte Mütter können sich nicht gut um ihre Kinder
kümmern; wie geht es Ihnen damit, wenn sie sich der Wahrheit stellen – und wie geht
es ihren Kindern damit?

• Distanz zu traumatisierenden Eltern finden, die man doch liebt, verursacht große
Schmerzen – wie reißt man sich die tiefen Wurzeln aus dem Herzen?

• Grausame und gewalttätige Bindungspersonen – wie kann man verstehen, was sie
einem angetan haben, und sich abwenden lernen?

• Interviews mit Überlebenden: Was
hilft beim äußeren und was beim in-
neren Ausstieg aus frühen traumati-
sierenden Bindungen?

• Beiträge von Kindertherapeutinnen:
Wie kann es gelingen, gequälte Kin-
der aus ihrem Umfeld heraus zu be-
kommen und zu therapieren?

• Organisierte Ausbeutung und die
Folgen – wie können Überlebende
sich dem Grauen stellen und „trotz
allem“ genesen, was hilft Ihnen
dabei und mit was schlagen sie sich
nach wie vor herum?
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